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lhre Zeichen lhre Narhrkht vom Datum

30.04.2013

Stadt Hirschberg, Ortsteil Ullersreuth
Bebauungsplan,,Sondergebiet-Holzverarbeitung Wetterau"
Erneute Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß §
4 a (3) BaUGB zum 3. Entwurf vom 01.02.2013

Sehr geehrter Herr Dipl.-lng. Weber,

in Anlehnung an die bereits erfolgte Stellungnahmen vom 10.10.2007, 20.03.2008 und
24.03.2009 zum Vorentwurf, 1. und 2. Entwurf des Bebauungsplanes,,Sondergebiet - Holz-
verarbeitung Wetterau" können wir Ihnen mitteilen, das zu den Anderungen im Rahmen des
3.Entwurfs (Pkt.6.6) des Bebauungsplanes seitens des Zweckverbandes Wasser/Abwasser
,,Obere Saale" grundsätzlich keine Einwände bestehen.

Beim Sammeln des N iederschlagswassers und der Überleitung des N iedersch lagswassers vom
RRB/RKB 2 zu RRB/RKB 1 muss jedoch sichergestellt werden, dass eine Beeinträchtigu ng des
Grundwassers in den anliegenden Trinkwasserschutzzonen II und III ausgeschlossen ist.

Das Überlaufen von N iedersch lagswasser aus den Regenrückha ltebecken muss ausgeschlossen
werden. Die Becken RRB/RKB 1 und 2 sind jeweils gegen Überlaufen durch geeignete Maß-
nahmen zu schützen, z. Bsp. Vorsehung einer Fü llsta ndskontrolle mit automatischer kontrol-
lierter Entleeru ng.
Die Verbindung von RRB/RKB 1zu RRB/RKB 2 hat mit geschlossenen Rohrleitungen zu erfol-
gen, offene Gräben dürfen nicht in die N iedersch lagswassera bleitu ng integriert werden.

Vor der Einleitung von O berflächenwasser in die Becken RRB/RKB 1 und 2 sind funktionsfähige
Olsperren / - barrieren einzuplanen.

Die Löschwasse rverso rg u ng kann vom Zweckverband nicht über das öffentliche Netz (Hydran-
ten) sichergestellt werden.
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Um zusätzliche Beeinträchtig ungen der Oberflächengewässer und des Grundwassers auszu-
schließen wird auf Grund des möglichen saisonalen Einsatzes von Insektiziden im Vorfeld der
Holzvera rbeitu ng empfohlen, die Prüfkriterien / Analyse des abgeleiteten Wassers dahingehend
zu erweitern.
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Der Umverlegung der vorhandenen Trin kwasse rleitu ng in den Bereich der öffentliche Verkehrs-
fläche (Verbindungsweg Ullersreuth-Dobareuth)am südlichen / südöstlichen Rand des Pla-
nungsgebietes stimmt der Zweckverband zu. Gegebenenfalls ist der Übergabepunkt (wasser-
zählerschacht) zum Gewerbegebiet ebenfalls mit zu verlegen. Die Kosten der Umverlegung
gehen zu Lasten des Veranlassers. Vor Beginn der Arbeiten sind dem Zweckverband jedoch
geeignete Plan u ngsu nterlagen zur PrüfunO zu übergeben.

Weitere Grundlage bildet die geltend€ VJ asserben utzu ngs- und E ntwässe ru ngssatzung in Ver-
bindung mi'! der jeweiligen Beitrags- unl Gebuhrensatzung des Zi"r,:ckverba ndes Wasser/
Abwasser,,()bere Saale".

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Mit freun ahen Grü ßen
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